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• Außenanlagen für Fernheizung, Fernkälte und Gasversorgung Energiezentralen und Blockheizkraftwerke 
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• Reinraumtechnik, Klimakammern und Kühlraumeinrichtungen 
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• Erneuerung/Modernisierung/Revitalisierung der TGA-Anlagen im Rahmen von Teil-oder Komplettsanierungsmaßnahmen 
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65529 Waldems- Steinfischbach
     (06087) 22 06
     (06087) 98 02 01
     post@wassum-waldems.de
www.wassum-waldems.de

Omnibusbetrieb

Kennedyallee 94, 60596 Frankfurt am Main

MOBILITÄTS-MEISTERSERVICE-BETRIEB

· Reparaturen aller Art
· TÜV
· AU
· Scheibenreparaturen

Meisterbetrieb
Otfried Mohr
Langstraße 54 a
61276 Weilrod-Riedelbach
Telefon: 0 60 83 4 41
Fax: 0 60 83 13 15
www.mohr-weilrod.de
info@mohr-weilrod.de

Ihr KFZ-Service, Stihl- und  
ED-Tankstellen-Partner in Weilrod

· Reparaturen aller Art
· TÜV
· AU
· Scheibenreparaturen
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Eure Vorsitzende hat das Wort
Liebe Sportlerinnen und Sportler,
liebe Mitglieder, Freunde und Förderer unseres Vereins,

die Sommerferien sind vorbei und in den meisten Familien ist nach dem lang-
ersehnten Sommerurlaub der Alltag wieder eingekehrt. Büro, Schule, Trainings-
betrieb. Um so schöner, wenn Übungsleiter, Trainer, Betreuer nach den Ferien 
wieder „bereit stehen“ und versuchen, den Alltagsstress mit sportlicher Akti-
vität auszugleichen. Daher an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle 
Übungsleiter und Betreuer, die unseren Verein mit ihrer aktiven Tätigkeit am 
Leben erhalten.

Leider fehlen im Jugendbereich immer wieder helfende Hände. Unser gesellschaftlicher Wandel ist dabei nicht 
gerade förderlich. Längere Arbeitszeiten und Anfahrtswege stehen einem geregelten Freizeitplan im Wege. 
Umso schwieriger gestaltet sich die Suche nach ehrenamtlichen Betreuern. Hinzu kommt, dass eine weitere 
Arbeitsbelastung zunächst einmal abschreckt. Aber die Arbeit als Übungsleiter oder als Betreuer sollte nicht 
abschrecken, sondern Spaß machen. Helfen Sie uns, neue Kräfte zu mobilisieren und zu finden. Wie wäre es 
denn, wenn man Freiräume für neue Ideen schaffen und wieder mit Spaß bei der Sache sein könnte, weil meh-
rere an einem Strang ziehen? Zudem muss Ihre Arbeit nicht unentgeltlich sein. Es gibt vielerlei Möglichkeiten 
über Übungsleitervergütungen oder Ehrenamtspauschalen Ihren Einsatz zu belohnen. Ich möchte an dieser 
Stelle gerade junge Leute ansprechen, die vielleicht neben Schule oder Studium sich ein kleines Taschengeld 
verdienen möchten. Eine Tätigkeit in einem Verein ist zudem bei einer späteren Bewerbung ein besonderes 
Merkmal und wird von den meisten Unternehmen besonders beachtet.

Ein kleiner Verein, wie wir, ist auf jede Hilfe angewiesen. Kontaktieren Sie einfach und unkompliziert den Vor-
stand, wenn Sie Ideen haben und mithelfen möchten. Unsere Kontaktdaten finden sie auf der TuS-Homepage.

Umso mehr freut es uns, dass wir am 15. 6. zum zweiten Mal einen wunderschönen Familiensporttag veran-
stalten konnten. Der Wettergott war uns wohl gesonnen und auch mit der Besucherzahl konnten wir sehr 

zufrieden sein. Danke an alle, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben!!!

Besonderen Dank an die Gemeinde für die finanzielle Zuwendung und unserer Vereinszeitung Kick&TuS, wel-
che 500 Euro für die Fun Mobile gespendet hat. Einen ausführlichen Bericht finden Sie in dieser Ausgabe.                                    

Zum Abschluss möchte ich Sie noch bitten, diese Vereinszeitschrift intensiver zu bewerben. Nehmen Sie Ex-
emplare mit nach Hause und zeigen Sie doch mal eine Ausgabe Ihrem Nachbarn oder Ihrem Bekannten. Las-
sen Sie die Ausgaben nicht einfach so herumliegen. Nur durch die Verbreitung dieser Zeitschrift können wir 
den Verein effektiv nach außen präsentieren. Sie sehen, auch hier sind wir wieder einmal auf die Mithilfe jedes 
Vereinsmitgliedes angewiesen!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gute Zeit, bleiben Sie gesund und bis bald

Gabriele Böff
1. Vorsitzende

Diese Vereinszeitung schafft Verbindungen und wirbt für diesen Verein.
Sie informiert über das aktuelle Vereinsleben und ist somit ein ideales Bindeglied zwischen dem Verein und  
seinen Mitgliedern. Sie vereint die Sportarten und Abteilungen miteinander, auch bindet sie passive Mitglieder an 
den Verein.

Diese regelmäßig erscheinende Vereinszeitung ist auch Selbstdarstellung des Vereins und unterstützt darüber 
hinaus einzelne Abteilungen. 
Priorität im Jugendbereich – insbesondere bei der Anschaffung von Sportgeräten, Sportbekleidung etc. 
Dies alles ist auch nur mit Hilfe unserer Inserenten möglich. 

Wir sagen auf diesem Wege – auch im Namen aller Abteilungen – ,,Danke für Ihre Unterstützung!‘‘

Ihr Kick & TuS Redaktionsteam



Ausflugsfahrten in Bussen  
mit 7, 30 oder 50 Sitzplätzen.

Rosemarie Mohr
61276 Weilrod-Riedelbach · Langstraße 52 

Telefon 0 60 83 -12 98 · Fax 0 60 83 -94 04 51
Mobil 0179 - 6 94 56 43 · E-Mail: rosemariemohr@gmx.de

ERSTKLASSIGE INNENEINRICHTUNG

Parkett, Teppichboden, Designbeläge, 

Laminat, Deko-, Bezugsstoffe, 

Vorhänge, Stores, Jalousien, 

Markisen, Tapeten und Wanddeko

M.BECKER & S.LOHNSTEIN
Usastraße 26 · 61267 Neu-Anspach · Telefon 06081 - 962014 · Fax 06081 - 44178

Internet: www.becker-lohnstein.de
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2. Familien Sporttag beim TUS Weilnau

Sportjugend Hessen kommt mit Klettermobil                         
Abwechslungsreiche Sportangebote begeistern 
Jung und Alt

Loki (6) wollte hoch hinaus. Und dabei unter-
stützten und sicherten ihn die Helferinnen der 
Sportjugend Hessen. Denn diese waren mit dem 
Klettermobil nach Altweilnau gekommen. Und so 
erklomm er im Sitzgurt den Kletterparcours an der 
steilen Wand. Aber auch viele andere Kinder und 
Jugendliche trauten sich in die Höhe. 

Nicht nur das Klettern konnte auf dem Sportplatz 
bei Altweilnau ausprobiert werden. Der TuS Weil-
nau hatte zu seinem 2. Sporttag weitere Angebote 
der Sportjugend Hessen gebucht – wie den Base-
ball Schlagkäfig. Mit Helm und Baseballschläger 
bewaffnet konnte jeder seine Treffgenauigkeit tes-
ten, wenn so ein Schlagball mit hoher Geschwin-
digkeit abgefeuert wurde. Linnie (11) macht ihre 
Sache schon ganz gut und erwischte den Ball 
mehrere Male. Auf dem Beachvolleyballfeld traten 
in einem kleinen Turnier vier Teams gegeneinan-
der an. Wie die Vorsitzende des TuS Weilnau Gabi 
Böff berichtete, sei das Feld vor zwei Jahren zum 1. 
Sporttag anlässlich des 60-jährigen Jubiläums des 
Vereins provisorisch angelegt worden. 

Geplant sei daraus eine Dauereinrichtung zu ma-
chen, aber für eine professionelle Gestaltung des 
Beachvolleyballfeldes würden noch Sponsoren 
gesucht. Überhaupt solle der alte Sportplatz, der 
zurzeit nicht in einem regelmäßigen Sportbetrieb 
genutzt wird, wieder mehr aktiviert werden. Unser 
Wunsch ist ein multifunktionaler Platz“, so Böff. 
Die Gemeinde Weilrod habe den Platz dem TuS 
Weilnau in Erbpacht überlassen. Derzeit werde er 
als Bolzplatz, als Ausweichmöglichkeit für Fußball-
training, sowie als Startplatz zum traditionellen 
Crosslauf genutzt. Und eben am Samstag mit viel-

fältigen Sportangeboten für die ganze Familie. 

Für die Kleinsten hatte die Gymnastikabteilung ei-
nen Mattenbereich mit Ringen, Hüpfkissen, einem 
kleinen Trampolin und anderen Spielangeboten 
aufgebaut. Hier sammelte Anna Habermann auch 
weitere Purzelbäume für die Aktion des Deutschen 
Turnerbundes „Purzelbäume um die Welt“. Und ein 
Wasserparcours lockte ebenfalls die Familien an. 
Hier galt es, Wassereimer mit einer Schubkarre bis 
zu einer Kübelspritze, einer Leihgabe der örtlichen 
Feuerwehr, zu transportieren. Und dann hieß es aus 
Leibeskräften pumpen, um die „Flammen“ im Haus 
zu löschen. Nebenan im „Soccermobil“ kickten die 
Kinder und Jugendlichen nach Herzenslust. Aber 
auch einen Basketballkorb hatte Maciej Schäfer 
mitgebracht, der gerne eine Basketballabteilung im 
TuS Weilnau aufbauen möchte. 

Die ganze Veranstaltung stand unter dem Motto 
„Kinder stark machen –für ein suchtfreies Leben“. 
Und dem Motto entsprechend wurde gebeten, Al-
kohol und Zigaretten nur im Essensbereich zu ge-
nießen. Denn natürlich war für das leibliche Wohl 
an diesem Tag mit Kaffee und Kuchen, Gegrilltem 
und Pommes frites gesorgt. Die Volleyballjugend 
hatte zusätzlich alkoholfreie Drinks im Angebot. 
Die Moderation und musikalische Umrahmung 
zum Sporttag hatte Harald Heberling übernom-
men. Nach Ende der sportlichen Veranstaltung um 
18 Uhr ließen Gäste und Helfer den Abend mit 
Musik von DJ Wurlitzer alias Steffen Kleespies ge-
mütlich ausklingen. Insgesamt seien rund 80 Helfer 
überwiegend aus den Reihen des TuS Weilnau im 
Einsatz gewesen, berichtete die Vereinsvorsitzende, 
die mit ihrem neuen Vorstandsteam die Organi-
sation der Veranstaltung kurzfristig übernommen 
hatte. Böff zeigte sich zufrieden mit der Besucher-
zahl der Veranstaltung. Die Idee sei, solch einen 
Sporttag künftig alle zwei Jahre anzubieten.

am Samstag, 15. Juni 2019
-Sportplatz Altweilnau-

Gymnastik Lauf-Triathlon Fußball Volleyball Mountainbike Basketball

Alle sportbegeisterten Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind herzlich eingeladen an  
unserem Sporttag auf dem Sportplatz Altweilnau aktiv zu sein!
Unter dem Motto „Kinder stark machen“ sind alle eingeladen, sich an verschiedenen Stationen 
zu betätigen. Vom Mittag bis zum Abend stehen euch unter anderem drei Sportmobile der  
Sportjugend Hessen mit vielen attraktiven Angeboten zur Verfügung. So gibt es zum Beispiel 
eine Kletterwand, einen Baseball-Schlagkäfig, Ball- und Wurfspiele und vieles mehr.  
Es findet ein Beachvolleyballturnier statt und zusätzliche Trainings- und Spielmöglichkeiten für  
jedermann.
Auf einem Soccerfeld kann gekickt und auf eine Torwand geschossen werden. Basketball und  
Baseball sowie ein Fitness Contest stehen ebenfalls auf dem Programm.  
Eine Fahrradstation von Kant-Bike Schmitten präsentiert ein Fahrtraining auf einem Parcours.  
Für alle ist etwas dabei, im Mittelpunkt stehen Teamgeist, gemeinsames Miteinander und die  
Kreativität im Umgang mit Sport- und Spielgeräten. 
Ein Kuchenbuffet sowie Speis und Trank stehen den ganzen Tag über zur Verfügung sowie eine  
Moderation zu den Sportangeboten und Musikuntermalung.
Im Sinne von ,,Kinder stark machen‘‘ – eine Mitmach-Initiative zur frühen Suchtvorbeugung der  
BZgA-verzichten wir in den Zonen, wo Sportaktivitäten betrieben werden, auf RAUCHEN und  
ALKOHOL! 

Wir freuen uns auf euch! - Alle TuS Abteilungen -

Fa m i l ien–
Sportta g

Sportprogramm von 12 Uhr bis 18 Uhr



Wir haben Ihnen

viel zu bieten

•  Mit Getränkemarkt und Metzgerei  
•  Kodak-Fotodruck: Sofortservice für Ihre Erinnerungen.

Öffnungszeiten Ideal Reinigung, Post, Postbank und Lottoannahmestelle:
Montag-Freitag 8-13 & 14-18 Uhr, Samstag 8-16 Uhr

Besuchen Sie uns auch in Internet:
www.rewe-weilrod.de & http://www.facebook.com/ReweWeiss

www.rewe.de

Für Druckfehler keine Haftung.

Besser leben. Weiß oHG 
Im Grund 1, 61276 Weilrod - Rod an der Weil 

Für Sie geöffnet: Montag-Samstag von 7bis 21 Uhr

Besser leben. Weiß oHG 
Im Grund 1, 61276 Weilrod - Rod an der Weil 

Sichern Sie sich leistungsstarken Schutz! Wir beraten Sie gerne.

Sie brauchen finanziellen Schutz  
und Hilfeleistungen, denn Ihr aktives 

Leben birgt auch Risiken.

Mit der Risiko-Unfallversicherung von AXA sind Sie weltweit und rund um die Uhr vor den finanziellen Folgen von 
Unfällen geschützt. Zudem profitieren Sie von umfangreichen Hilfeleistungen wie dem Reha-Management. Es 
unterstützt Sie nach schweren Unfällen dabei, schnellstmöglich in den Alltag  zurückzufinden.

AXA Generalvertretung Klaus-Jürgen Diehl
Limburger Str. 1, 65520 Bad Camberg
Tel.: 06434 5511, Fax: 06434 3466, k-j.diehl@axa.de

1473859763723_highResRip_azh1_risikounfallaxa_70_0_2_13_21.indd   1 14.09.2016   15:33:58
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Familiensporttag ,,Bildergalerie‘‘



MEIN PLAN: MEHR
ZEIT FÜR DIE FAMILIE.
MEINE STRATEGIE:
MeinVermögen.
Mit dem persönlich-digitalen Anlage-Assistenten MeinVermögen
fi nden Sie die Geldanlage, die zu Ihnen passt. 
Professionell betreut durch unsere Experten.

www.frankfurter-volksbank.de/meinvermoegen

Weilstraße 12, 61276 Weilrod 
Telefon 06472 9166-16590

MeinVermögen

Ein Stück Griechenland ganz in Ihrer Nähe…

Rod an der Weil 
Weilstraße 6 
Telefon 0 60 83/3 13 

Öffnungszeiten: 
Mo. bis So. 

11.30 – 14.30 Uhr, und 
17.30 – 24.00 Uhr 
Mittwoch Ruhetag!

• Griechische Spezialitäten
• Partyservice
• Alle Speisen auch zum Mitnehmen
• Kinderspeisekarte
• Seniorenteller
• �Vegetarische Speisen/Trennkost/Aktionskarte

• Herbstmenuekarte
• �jeden Mo., Di. und Do. Aktionskarte 
• sep. Saal mit Kolleg für Ihre Feier
• �jeden Fr., Sa., So, Verwöhn-Menü (3-Gang) 
• Parkplätze
• �herrlicher Sommergarten an der idyllischen Weil
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Familiensporttag ,,Bildergalerie‘‘



Schreinerei

Rühl & Sohn GbR
Verkauf und Montage von

Holzdecken, Laminat- und Fertigparkettböden,
Türen, Fenster und Fliegengitter.

Möbel und Einbauschränke nach Maß.
Nachrüstung von Einbruchsicherungen für

Fenster und Türen. 

Am Stadttor 2
61276 Weilrod-Altweilnau
Telefon 0 60 83-23 54
Telefax 0 60 83-21 68
schreinerei.ruehl@t-online.de

STRANDURLAUB

... alles andere erledigen wir

Genießen Sie einfach Ihren Urlaub ...

Machen Sie es sich doch einfach! Sie packen nur noch Ihre Koffer, um al-
les andere kümmern wir uns — vom Preis- und Qualitätsvergleich bis zum  
Geheimtipp vor Ort.

n Mit über 450 Reisebüros ist DERPART  
einer der führenden Reisevertriebe 
Deutschlands. Profitieren Sie davon!

n Unsere langjährige Erfahrung macht uns 
zu Ihrem kompetenten und objektiven 
Reisepartner. Jederzeit. Testen Sie uns!

Beratung 
nehmen wir 
persönlich 

DERPART Reisebüro Usingen · Wirthstr. 2, 61250 Usingen · Tel.: 06081-3031/32 · www.DERPART24.de

Am Stadttor 2
61276 Weilrod-Altweilnau

Telefon 0 60 83 - 23 54
Telefax 0 60 83 - 21 68

E-Mail: montageservice.ruehl@t-online.de
Homepage: www.montagservice-rühl.net

Montage von:
• Laminatböden
• Innen- und Aussentüren
• Holz- und Kunststofffenster
• Küchen- und Arbeitsplatten
• Fliegengitter für Ihre Fenster und Türen
• Balkon- und Terassengeländer aus Holz
• Carports und Gartenhäuser

Holz - Montageservice 
Maximilian Rühl

WEILRODER SCHLÜSSELDIENST

Schlüssel · Schlösser · Schließanlagen · Türöffnungen · Beschläge
Kassetten · Tresore · Gravuren · Stempel · Montageservice

Bornwiesenstraße 20 · 61276 Weilrod-Altweilnau
Telefon (0 60 83) 2 81 40 · Fax 95 86 73 · Mobil (01 57) 37 17 10 58

schloss@schluessel-friedrich.de · www.schluessel-friedrich.de
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Familiensporttag ,,Bildergalerie‘‘

Danke an das 
Fotostudio Schiffer



Kälte - Klima
Elektrotechnik

• Bau von Schankanlagen
• Zuverlässiger Kundendienst
• �Ausstellungsraum für Haus-, Kühl- und Klimageräte
• �Elektro- und Telekommunikationstechnik

Weilnauer Str. 2
61276 Weilrod-Altweilnau

Telefon: 0 60 83/7 13
Fax: 0 60 83/2 84 66

www.kaelte-elektro-goll.de
info@kaelte-elektro-goll.de

-Meisterbetrieb

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite:

www.golfclub-weilrod.de

l
l

Feriencamps
für Kinder

und Erwachsene

Platzreifekurse

Schnupperkurse



15

Beim Familien-Sporttag bot die Volleyballjugend 
den Besuchern alkoholfreie Cocktails an und betei-
ligt sich damit am bundesweiten Aktionsbündnis 
„Alkoholfrei Sport genießen“. 
Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
(BZgA) ruft gemeinsam mit dem DOSB, DFB, DTB, 
DHB und DJK alle Sportvereine in Deutschland 
dazu auf, für einen verantwortungsvollen Umgang 
mit Alkohol zu werben. Mit der Beteiligung am Ak-
tionsbündnis will der TuS Weilnau 1957 e.V. sich 

dieser Verantwortung stellen und die Vorbildrolle 
der Erwachsenen für Kinder und Jugendliche im 
Verein betonen. 
Mit dem Angebot der alkoholfreien Cocktailbar 
und der Umsetzung der BZgA-Kampagne hat es 
die Volleyballjugend geschafft, dass sie als gutes 
Aktionsbeispiel auf die Webseite von „Alkohol-
frei Sport genießen“ genannt wird. Schaut selbst: 
www.alkoholfrei-sport-geniessen.de/so-gehts/ 
gute-aktionsbeispiele/.  

Volleyballjugend setzt sich  
							       für Alkoholprävention ein

Veranstaltungskalender 2019 
rund um den Verein

Veranstaltungskalender 2019  
rund um den Verein

Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Ort	 Art

Sa. 22. Sept. 	 18:00 Uhr	 Impro-Theater KFK 	 Schloss Neuweilnau	 öffentlich

Sa. 26. Sept. 	 15:00 Uhr	 Puppentheater KFK	 Gemeindehaus	 öffentlich

Fr. 08. Nov. 	 19:00 Uhr	 Schlachtessen	 Sportheim	 öffentlich

Sa. 09. Nov. 	 17:00 Uhr	 Martinsumzug	 ab Sportheim	 öffentlich

Fr. 22. Nov. 	 19:00 Uhr	 Gansessen-Laufabteilung	 Sportheim	 intern

So. 1./8./15./22. Dez. 	 Adventsfenster	 Altweilnau	 öffentlich

Änderungen vorbehalten



• Autorisierter Ford Service Betrieb
• Reparaturservice für Fahrzeuge aller Art
• Neuwagen · Gebrauchtwagen · Leasing · Finanzierung
• TüV jede Woche im Hause HU/AU
• Reifenservice inkl. Reifeneinlagerung
• Unfallinstandsetzung
• Servicefahrzeug · Hol- und Bringservice
• Pannenservice

R. Löw Automobile GmbH Schmittener Straße 3 · 61276 Weilrod · Telefon 0 60 84/56 34 · Fax 0 60 84/41 78

Besser ankommen Eine Idee weiter

• Autorisierter Ford Service Betrieb
• Reparaturservice für Fahrzeuge aller Art
• Neuwagen · Gebrauchtwagen · Leasing · Finanzierung
• TüV jede Woche im Hause HU/AU
• Reifenservice inkl. Reifeneinlagerung
• Unfallinstandsetzung
• Servicefahrzeug · Hol- und Bringservice
• Pannenservice

R. Löw Automobile GmbH Schmittener Straße 3 · 61276 Weilrod · Telefon 0 60 84/56 34 · Fax 0 60 84/41 78

Besser ankommen 

• Autorisierter Ford Service Betrieb
• Reparaturservice für Fahrzeuge aller Art
• Neuwagen · Gebrauchtwagen · Leasing · Finanzierung
• TüV jede Woche im Hause HU/AU
• Reifenservice inkl. Reifeneinlagerung
• Unfallinstandsetzung
• Servicefahrzeug · Hol- und Bringservice
• Pannenservice

R. Löw Automobile GmbH Schmittener Straße 3 · 61276 Weilrod · Telefon 0 60 84/56 34 · Fax 0 60 84/41 78

Besser ankommen 
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FSG - „Kreisoberliga wird stärker und ausgeglichener“

FuPa-Umfrage in der Kreisoberliga Hochtaunus:
										          FSG wieder vorn

Schon lange war die Fußball-Kreisoberliga 
Hochtaunus aus heimischer Sicht nicht mehr so 
interessant. Zahlreiche spannende Duelle im Usin-
ger Land werden die Saison 2019/2020 prägen. Die 
fünf heimischen Teams gehen zuversichtlich in die 
Spielzeit, fordern Geduld angesichts urlaubsbe-
dingter Defizite in der Sommer-Vorbereitung und 
erwarten eine sehr ausgeglichene Liga, in der man 
sich keinen Fehlstart erlauben kann. Personell wird 
weitgehend dem bisherigen Kader vertraut, Neuzu-
gänge sind allenfalls Ergänzungen. Als Siebter zähl-
te die FSG Weilnau/Weilrod/Steinfischbach eben-
falls zu den positiven Überraschungen, ist aber 
angesichts eines schmalen Kaders in dieser Saison 
schon mit einem gesicherten Tabellenplatz zufrie-
den. Bei der FSG stellt man sich auf eine schwere 
Saison ein. Ohne nennenswerte Neuzugänge, aber 
gleich mit zwei Langzeitverletzten zu Saisonbe-
ginn hat sich die Personallage nicht verbessert. Bei 
seiner Rückkehr an die alte Wirkungsstätte in der 
Fußballheimat stehen Trainer Simon Mohr gleich-
einige Hindernisse im Weg.

„Die Vorbereitung war nicht zufriedenstellend“, bi-

lanzierte der Trainer zu viele Trainings-Fehlzeiten 
wegen Urlaubs, nur ein gutes von drei Testspielen 
und viele Fragezeichen zum Leistungsstand. „Wir 
müssen uns irgendwie in die Saison reinfinden und 
auf jeden Fall in den nächsten Wochen noch stei-
gern“, baut der FSG-Coach auf die mannschaft-
liche Geschlossenheit, um die fehlenden Prozente 
beim Leistungsvermögen auszugleichen. Den sieb-
ten Rang aus der Vorsaison sieht Mohr als schwer 
erreichbar an und erinnert an die Jahre zuvor mit 
Abstiegskampf bis zur letzten Minute. „Wir müs-
sen nach einem überragenden Jahr die Kirche im 
Dorf lassen und kleinere Brötchen backen“, erwar-
tet Mohr eine ausgeglichene Liga, in der ein gesi-
cherter Mittelfeldplatz bei der dünnen Personalde-
cke bereits ein Erfolg sei. Als großes Plus verbucht 
der Übungsleiter eine eingespielte Mannschaft mit 
großer Erfahrung, die dank guten Mannschafts-
gefüges die richtige Einstellung zeigt. „Gegen uns 
muss man erst einmal ein Tor schießen“. Besonders 
freut sich der Übungsleiter auf die Duelle mit den 
Nachbarn aus dem Usinger Land: „Das werden at-
traktive Spiele, die wir unbedingt positiv gestalten 
wollen.  

Simon Mohr-Elf verteidigt Beliebtheits-Titel 
Nicht ganz ernst gemeint, aber interessant: Im 
diesjährigen Facebook-Spaß-Voting unseres Fuß-
ball-Internet-Portals FuPa.net in Sachen Kreisober-
liga-Beliebtheit landete erneut die FSG Weilnau/
Weilrod/Steinfischbach ganz oben, gefolgt von 
Aufsteiger SGE Feldberg und der SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach. Und bitte alles nicht zu ernst 
nehmen, die Umfrage ist nur als Sommer-Spielerei 
zu verstehen. Daniel Dietrich (Kapitän WWS): „Was 
den Online-Bereich angeht, läuft es echt gut. Wir 
freuen uns über Platz eins. Der Erfolg geht sicher 
auch auf unseren Social Media-Beauftragten Jonas 
Heilhecker zurück. Ein Dank geht auch an Kathari-
na Röthig, die sich um Instagram kümmert.

Im Internet ist die KOL-Konkurrenz ja zumeist 
zurückhaltender, insofern hat mich der Sieg jetzt 
nicht so überrascht. Aber leider stellt das tolle 
Ergebnis momentan nur einen Lichtblick in einer 
schwierigeren Zeit dar. Wir haben mit vielen Ver-
letzungsproblemen zu kämpfen, ich falle selbst 

das ganze Jahr wegen eines Kreuzbandrisses aus, 
Teamkollegen haben die gleiche Verletzung, einen 
Jochbeinbruch und so weiter. Da wir leider keine 
Neuzugänge zu verzeichnen haben, stellen wir uns 
also auf eine schwere Saison ein. Trotzdem schön 
zu sehen, dass wir dafür in anderen Bereichen so 
gut aufgestellt sind. Noch schöner wäre es, wenn 
sich diese Online-Akzeptanz auch am Spielfeld-
rand bemerkbar machen würde. Wir hoffen nun 
natürlich, dass unsere Anhänger motiviert durch 
die neue Runde wieder mehr Präsenz zeigen und 
das Voting-Ergebnis dadurch unterstreichen. Mit 
unserem neuen Trainer Simon Mohr wollen wir nun 
schauen, dass wir zum vermeintlich eher leichten 
Saisonauftakt gegen die Aufsteiger direkt ein paar 
Punkte holen, um eine gute Basis für den Spät-
herbst zu haben, wenn es gegen die Hochkaräter 
geht. Wobei: Gegen die Topteams haben wir oft 
fußballerisch am besten ausgesehen.“                 

Ergebnisse der Vorrunde und Bericht in der  
nächsten Ausgabe!



Gerne richten wir Ihre Familienfeier (Hochzeit, Geburtstag) aus.
Sprechen Sie uns an.

B. Petrovic
Merzhäuserstrasse 29 · 61276 Weilrod/Altweilnau

Tel.: 0 60 83 - 95 05 12
www.brankos.de · email: info@brankos.de

Branko´s - Restaurant und Café
im Golfclub Weilrod

Das Restaurant für jedermann (Deutsch/Kroatische Küche, Ka�ee und Kuchen)

Christof Stiebeling
Gas- u. Wasserinstallation

Heizung · Spenglerei

Weilstraße 7 · 61276 Weilrod
Telefon (0 60 83) 910153
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Neues aus der Lauf &Triathlonabteilung 

Das Grillfest unserer Lauf- und Triathlonabteilung 
ist eine schöne Tradition. Auch dieses Jahr trafen 
sich viele der Mitglieder am Sportlerheim und ver-
brachten bei glücklicherweise angenehmen Tempe-
raturen einen unterhaltsamen Abend miteinander. 
Abteilungsleiter Stefan Schmelz sprach in seiner 
Begrüßung von den Erfolgen bei Lauf- und Triath-
lonveranstaltungen und hob vor allem Nadine Lan-
ge hervor, die sich über eine Olympischen Distanz 
den Titel der Westerwald-Meisterin geholt hatte. 
Als nächste gemeinsame Veranstaltung steht der 
Ausflug im September nach Edenkoben inklusive 
der Teilnahme an einem Laufwettbewerb an. 

Lange gewinnt im Westerwald, Schmelz 
wird Zweiter

Nadine Lange vom TuS Weilnau hat sich Ende Mai 
den Titel der Westerwald-Meisterin im Triathlon 
geholt. Für die1500 Meter Schwimmen, 40 Kilome-
ter Radfahren und 10 Kilometer Laufen in Freilin-
gen benötigte sie 2:27:03 Minuten, mit dieser Zeit 
war sie die schnellste Frau über die Olympische 
Distanz.  Damit zeigte sich die in Dorfweil lebende 
Triathletin bereits topfit für die große Herausfor-
derung in diesem Jahr: sie will bei der Challenge 
Roth das erste Mal eine Langdistanz absolvieren. 
Ihr Vereinskollege Stefan Schmelz benötigte für die 
Strecke im Westerwald rund 2:46 Stunden, damit 
wurde er Zweiter in seiner Altersklasse. (sma) 

Maibach Triathlon:

Aus lokaler Sicht gefiel Nadine Lange (TuS 
Weilnau),die als sechste Frau die Ziellinie ober-
halb des Freibads überquerte. Ihre Endzeit von 
1:11:59 Stunden setzte sich aus 4:28 Minuten 
(Schwimmen),38:22Minuten(Rad) sowie 29:09 Mi-
nuten (Laufen) zusammen. 

Ausführlicher Bericht in der nächsten Ausgabe.

Challenge Roth

Zwei Triathleten des TuS Weilnau waren erfolgreich 
bei der Challenge Roth am Start. Ingo Hohnwald 
kam nach 10 Stunden und 37 Minuten durch das 
Ziel gerannt, seine Vereinskollegin Nadine Lange 
(Foto) folgte nach 11 Stunden und 31 Minuten.  
Es war ihre erste Langdistanz gewesen, angefeuert 
wurden die beiden Weilnauer und die anderen Teil-
nehmer von mehreren zehntausend Zuschauern 
entlang der Strecke. Für das 3,8 Kilometer lange 
Schwimmen im Main-Donau-Kanal benötigte die 
in Dorfweil lebende Lange nur rund eine Stunde, bei 
der anschließenden 180 Kilometer langen Radstre-
cke rollte sie nach 5 Stunden und 51 Minuten in 
die zweite Wechselzone. Den abschließenden Ma-
rathon – dem ersten in ihrer Sportkarriere – absol-
vierte sie in 4 Stunden und 32 Minuten. Ihr Vereins-
kollege Hohnwald benötigte für das Schwimmen 
1 Stunde und 13 Minuten, auf dem Rad war er 5 
Stunden und 27 Minuten unterwegs. Den abschlie-
ßenden Marathon lief er in 3 Stunden und 50 Mi-
nuten.  

Sabine Maurer
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Laufabteilung



Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Frei.: 6.00 – 19.00 Uhr 

Samstags: 6.00 – 14.00 Uhr

Birkenweg 1	 Schillerstraße 1
61276 Weilrod (Rod a. d. Weil)	 61389 Schmitten/TS
Tel.: 0 60 83 - 95 88 73	 Tel.: 0 60 84 - 29 62

Camberger Weg  6    61276 Weilrod - Riedelbach    
  info@hotel-sonnenberg.de
www.hotel-sonnenberg.de

Bürgerliche Küche, 
Bierstube mit Snackkarte, Biergarten,

Hallenbad, Sauna, Solarium.
Familienfeiern / Party’s  für alle Anlässe

Tel. 06083/2850 

 Restaurant, Bowling, Kegeln
Tanzbar, Spielothek

 

24.  Dezember   Heiligabend
  mit Festlichem Buffet

31.  Dezember    Silvesterparty
   mit Schlemmer-Buffet

Veranstaltungen 2017

Veranstalltungen 2019/2020
 
05. Oktober	 Oktoberfest mit Bayrischem Buffet
16. November	 Rocknight im Galaxy Bowling
24. Dezember 	 Heiligabend mit Festlichem Buffet
28. Dezember	� Schlager- / Oldienight im  

Galaxy Bowling
31. Dezember	 Silvesterparty mit Schlemmerbuffet
11. Januar 2020	 Happy New Year Knoblauchmenu
 
Tischreservierungen erforderlich !
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„Die Vorbereitung lief 
völlig unspektakulär. 
Anfang November bin 
ich mit sechs bis sie-
ben Wochenstunden 
gestartet, das hat sich 
dann immer ein biss-
chen gesteigert. Am 
Ende hatte ich dann 
Blöcke von drei Wo-

chen mit 18 Stunden Training wöchentlich, da hat-
te ich schon das Gefühl, auf dem Zahnfleisch zu 
gehen. Insgesamt hätte ich mir das Training aber 
schlimmer vorgestellt. Bis auf zwei leichte Erkäl-
tungen bin ich auch krankheitsfrei durch diese Zeit 
gekommen. Einige Wochen vor dem Wettkampf 
habe ich das Angebot des Veranstalters genutzt 
und bin in Roth in einer geführten Gruppe eine 
Runde der Radstrecke gefahren. Das war super und 
der Moment, an dem ich mir das erste Mal vor-
stellen konnte, 180 Kilometer zu fahren. Außerdem 
habe ich zur Vorbereitung bei einer Olympischen 
Distanz im Westerwald mitgemacht, da bin ich völ-
lig ungeplant Westerwald-Meisterin geworden.                    

Nach Roth sind wir am Freitag vor dem Wett-
kampf gefahren. Es war ganz merkwürdig, weil ich 
überhaupt nicht nervös war. Wir haben uns alles 
angeschaut und am Samstag dann die Sachen für 
den Triathlon vorbereitet. Um acht Uhr abends 
habe ich mich ins Bett gelegt und bis halb Zwei 
super geschlafen. Mein erster Gedanke beim Auf-
wachen war: ‚Es regnet.‘ Und der zweite: ‚Meine 
Radschuhe!‘ Die hatte ich schon am Rad befestigt, 
und das stand in der nun ziemlich nassen Wechsel-
zone. Ich habe dann meinen Mann geweckt, wir ha-
ben gefrühstückt, sind losgefahren – und ich war ir-
gendwie immer noch nicht aufgeregt. Bis um Punkt 
5.33 Uhr, da brach die Panik aus: Wir standen im 
Stau! Ich habe mir meinen Rucksack geschnappt, 
bin aus dem Auto und die letzten 700 Meter ge-
laufen. Dann kamen die üblichen Vorbereitungen, 
es ging ruckzuck ins Wasser. Ich habe mich in die 
erste Reihe gestellt, es kam der Startschuss und los 
ging‘s. Das Schwimmen war super! Wir sind sogar 
auf die Männergruppe vor uns aufgeschwommen, 
das war ein cooles Gefühl, die ganzen Männer ein-
zusammeln. Nach einer Stunde und einer Minute 
bin ich aus dem Wasser. Damit war ich unter den 

Top 30 der Frauen, inklusive der Profis.  
                   
Ab ging es aufs Rad, die Beine haben sich von An-
fang an gut angefühlt. Die Radschuhe waren zwar 
nass, aber das war kein Problem. Irgendwann sind 
sie getrocknet. Unterwegs habe ich völlig überra-
schend Ingo Hohnwald getroffen, der auch mitge-
macht hat. Davon wusste ich gar nichts. Auf der 
Strecke gab es überall Stimmungsnester, ein unbe-
schreibliches Gefühl war natürlich der Solarer Berg. 
Beim Testfahren hatte ich noch Respekt vor dieser 
Steigung gehabt, aber nun nahm ich gar nicht wahr, 
dass es hoch ging. Letztlich bin ich die Radstrecke 
in einem Schnitt von über 30 Stundenkilometer 
gefahren.  In der zweiten Wechselzone lief es dann 
ähnlich wie in der ersten: Ich musste selbst kaum 
was machen, die tollen Helfer haben mir so viel 
wie möglich abgenommen. Ich hatte richtig Lust 
auf das Laufen und bin den Marathon flott ange-
gangen. Das funktionierte gut bis zu Kilometer 10, 
einem Wendepunkt am Kanal. Von dort aus ging es 
die nächsten zehn Kilometer schnurgerade gegen 
den Wind. Bei Kilometer 15 bekam ich Seitenste-
chen, die lange nicht weg gingen. Das tat schon bit-
terböse weh. Ich bin immer mal wieder gegangen 
und habe auch meine Beine gedehnt, danach konn-
te ich eine Zeitlang wieder gut laufen. Es war auch 
nie so schlimm, dass ich ans Aufgeben gedacht 
hätte. Ich bin eben von Verpflegungsstation zu Ver-
pflegungsstation gelaufen, das war wichtig für den 
Kopf. Es war zum Ende hin ein komisches Gefühl, 
als die Kilometer-Zahlen an der Strecke immer 

kleiner wurden. Als 
ich das 40-Kilo-
meter-Schild ge-
sehen habe, hat es 
im Kopf ‚Klick‘ ge-
macht. Da wusste 
ich: Das nimmt mir 
keiner mehr. Kurz 

vor dem Ziel habe ich noch meinen Vereinskollegen 
Jan gesehen, der mich angefeuert hat, total schön. 
Das Gefühl, im Stadion zu laufen, kann ich kaum 
beschreiben. Ich habe gleichzeitig geweint und ge-
lacht. Für diesen Moment hat sich alles gelohnt. 
Nach elf Stunden, 31 Minuten und 34 Sekunden 
war ich im Ziel. Es war garantiert nicht meine letz-
te Langdistanz.“

Sabine Maurer

Nadine Lange hat dieses Jahr in Roth ihre  
						         erste Langdistanz absolviert
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Am Wochenende des 06. und 07. Juli 2019 war die 
Hansestadt Hamburg zum 18. Mal Ausrichter des 
HAMBURG WASSER World Triathlon. „The worlds 
biggest Tri“: So bewirbt die International Triathlon 
Union (ITU) diesen Wettbewerb. Der Hamburg Tri-
athlon gehört zur ITU World Triathlon-Series und 
damit zum exklusiven Kreis von neun namhaften 
Triathlon-Veranstaltungen rund um den Globus. In 
der Tat löst der Hamburger Triathlon Jahr für Jahr 
große Begeisterung in der Hansestadt aus. Die 
2019er-Auflage war mit rund 10.500 Startern aus-
verkauft. An der Strecke feuerten rund 250.000 Zu-
schauer die Triathleten an. Der Streckenverlauf ist 
einzigartig: Schwimmen in der Binnenalster,  Rad-
fahren entlang der Alster und Elbe, den Landungs-
brücken, der "Elphi" und über die Reeperbahn zu-
rück zur Wechselzone am Ballindamm (die Elite 
radelte durch die Innenstadt), Laufen am Ufer von 
Binnen- und Außenalster und der spektakuläre 
Zieleinlauf vor der Kulisse des prächtigen Hambur-
ger Rathauses. Das ließ nicht nur die Herzen der 
Hamburger Sportler höherschlagen. Auch in die-
sem Jahr kamen die weltweit besten Triathleten 
für das Weltcup-Rennen in die Hansestadt. Neben 
dem Elite-Rennen gab es auch wieder den Jeder-
mann-Wettbewerb an dem die TuS Weilnauer Trias 
teilnahmen. Nachdem zum Saisonauftakt die Ver-
einskollegen Rainer Brechtel und Jan Ruiter mit ei-
nigen Verletzungen zu kämpfen hatten, versuchten 
sie beim Hamburg Triathlon durchzuhalten. Auch 
Martin Brück und die Sportfreunde aus dem Nor-
den Matthias Laas und Jens Essig gingen hoch mo-
tiviert und bestens präpariert an den Start. Das 
Wetter spielte nicht wirklich mit am ersten Tag des 

Triathlon-Weltcups. Herrschten in der Vorwoche 
noch über 30 Grad in Hamburg, sank das Thermo-
meter auf frische 15 Grad. Noch Anfang der Wo-
che wurden 22 Grad Wassertemperatur gemessen. 
Am Wettkampftag hatte das Wasser in der Alster 
nur noch 18,5 Grad. Viele fanden das viel zu kühl, 
aber jedenfalls brachte der Neoprenanzug den 
Trias ein wenig Wärme und Auftrieb. Am ersten 
Tag standen die Sprint-Distanzen der Jedermän-
ner (0,5km Schwimmen/ 20km Radfahren/ 5km 
Laufen) und Elite-Starter auf dem Programm. Am 
zweiten Tag fanden die Staffel-Weltmeisterschaft 
und die Wettkämpfe in der Olympischen Distanz 
(1,5km Schwimmen/ 40km Radfahren/ 10km Lau-
fen) statt. Das Wetter war auch am Sonntag zwar 
meist trocken aber kaum wärmer. Trotzdem waren 
halb Hamburg und viele mitgereiste Wettkämpfer-
Fans auf den Beinen um den Athleten zuzujubeln. 
Spektakulär, einzigartig, atemberaubend - das ist 
der HAMBURG WASSER World Triathlon! Mit der 
bemerkenswerten Lage und dem mit Highlights 
gespickten Kurs ist der Event ein „Muss“ im Kalen-
der eines jeden Triathleten.

Ergebnisse: 
Print-Disziplin: 
Matthias Laas	 Ziel  01:24:08

Olympische Distanz: 
Martin Brück	 Ziel  02:38:28
Jens Essig	 Ziel  03:05:30
Jan Ruiter	 Ziel  03:11:13
Rainer Brechtel	 Ziel  03:17:08   

Hamburg Wasser Triathlon auch 2019 
						         mit TuS Weilnau Beteiligung
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AH-Seminar 2019 nach Mannheim und Umgebung
Das Ziel unseres diesjährigen AH-Ausflugs war 
die Rhein-/Neckarregion rund um Mannheim. Aus 
Kostengründen entschieden wir uns in diesem 
Jahr mit einem Kleinbus und einem PKW zu fahren 
und wie üblich starteten wir am frühen Vatertag-
morgen unsere Reise. Erster Halt war Lorsch, be-
kannt durch das gleichnamige Kloster, dass 764 
gegründet wurde und bis zum hohen Mittelalter 
als Reichskloster ein Macht-, Geistes- und Kultur-
zentrum war. Auf einer Wiese unterhalb der Klos- 
termauer nahmen wir unser Frühstück ein, an-
schließend stand eine Besichtigung des Klosters 
auf dem Programm. Leider ist von dem Kloster an 
sich nicht wirklich viel erhalten. Lediglich die über 
1000 Jahre alte Torhalle, ein Fragment der Basilika 
sowie Teile der Klostermauer sind noch erhalten. 
Die nette Gästeführerin machte aber das Beste da-
raus („bei uns gibt es leider nicht viel zu sehen“) 
und mit genügend Vorstellungskraft konnten wir 
für knapp 90 Minuten in das mittelalterliche Klos-
terleben eintauchen. Nach der Führung fuhren wir 
zum Vatertagsfest des ortsansässigen Fußballver-
eins. Bei gutem Wetter, einer sehr guten Live-Band 
und viel Bier konnten wir ausgiebig den Vatertag 
feiern. Eigentlich war der Plan gegen halb fünf nach 
Mannheim Richtung Hotel aufzubrechen, aber die 
gute Stimmung lud zum Verweilen ein. Gegen sie-
ben mussten wir uns einen Ruck geben, sonst hät-
ten wir am Ende dort im Sportlerheim übernach-
ten müssen. In Mannheim angekommen bezogen 
wir zunächst unsere Zimmer und nach einer kurzen 
Pause zum Auffrischen schlenderten wir durch die 
Innenstadt. Diese ist in den sogenannten „Mann-
heimer Quadraten“ streng rasterförmig angelegt. 
Am Marktplatz nahmen wir im Freien sitzend ein 
gemeinsames Abendessen ein.                                                                    

Am Freitag stand zunächst eine Werksführung 
bei der „Badischen Anilin und Soda Fabrik“ auf 
dem Programm. Nach einer kurzen Fahrt über den 

Rhein erreichten wird das Besucherzentrum des 
BASF-Werks in Ludwigshafen. Dort bekamen wir 
im ersten Teil eine interessante Führung durch die 
Ausstellung. Diese begann mit dem Thema „Che-
mie im Alltag“ und es wurde veranschaulicht, wie 
chemische Prozesse unseren Alltag prägen. So wur-
de zum Beispiel die Wirkungsweise des in der Win-
del enthaltenen Superabsorbers erläutert. Weiter 
ging es mit der Firmengeschichte, von den Anfän-
gen im Jahr 1865 bis zum heutigen „global Player“ 
und nach Umsatz größten Chemiefabrikanten der 
Welt. Der zweite Teil bestand aus einer Busfahrt 
durch das beeindruckende Firmengelände, das mit 
10km2 das größte zusammenhängende Chemie-
areal der Welt darstellt (39.000 Mitarbeiter, 2.850 
Kilometer oberirdische Rohrleitungen, 2000 Ge-
bäude, 15.000 Leihfahrräder für die Mitarbeiter). 

Nach den gut zwei Stunden hatten wir genug von 
Styrodur, Oppanol und Glysantin gehört und wir 
fuhren hungrig in das nahegelegene Einkaufszen-
trum Rhein-Galerie, wo wir in einer Pizzeria direkt 
am Rhein das sonnige Wetter genießen konnten.
Gut gestärkt fuhren wir dann wieder zurück nach 
Mannheim. Den Nachmittag verbrachten wir mit 
einem gemütlichen Stadtrundgang.  Wir gingen 
vom Hotel zum Barockschloss aus dem 18. Jahrhun-
dert, dann weiter zum romanischen Wasserturm 
mit Parkanlage (einem Wahrzeichen der Stadt) und 
über den Marktplatz wieder zurück (die Kurzfassung 
für Mannheim-Experten: wir liefen C7-A1-P7-G2-
C7). Nach dem Abendessen verweilten wir noch 
in einem multikulturell geprägten Kneipenviertel 
und zum Absacker kehrten wir in den „verwaisten“ 
Biergarten der DANKBAR ein, sehr zur Verwunde-
rung der Wirtin („Huch, was macht ihr denn noch 
hier?“). Diese Bar ist eine gemeinnützige „non-pro-
fit“ Organisation. Dort gibt es keine festen Preise, 
sondern es gilt das Prinzip „pay-what-you-want“. 
Man(n) entscheidet selbst, was einem der Besuch 

AH-Seminar 2019 nach Mannheim und Umgebung
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wert ist und die Überschüsse werden an eine ge-
meinnützige Organisation gespendet. Trinken für 
einen guten Zweck? Das gab es bei unseren bis-
herigen Ausflügen noch nie. Und so spendeten wir 
noch einen großzügigen Betrag für den Tierschutz.                                                                                          
Am Samstag machten wir einen Tagesausflug nach 
Speyer. Als Erstes besuchten wir das sehr sehens-
werte Technikmuseum. Im denkmalgeschützten 
Hauptgebäude gibt es verschiedenste Flugzeuge, 
klassische Oldtimer, Rennmotorräder, historische 
Feuerwehrautos, gewaltige Dampfloks und mecha-
nische Musikinstrumente zu bestaunen. Im Freige-
lände stehen weitere Hauptattraktionen, wie das 
größte propellergetriebene Flugzeug der Welt, die 
Antonow An-22, das U-Boot U 9 der Deutschen 
Marine und eine Boeing 747 („Jumbo-Jet“). Die 
Halle für Raumfahrt mit dem russischen Space-
Shuttle „Buran“ ist die größte Raumfahrtausstel-
lung Europas. Zum Abschluss des Museumsbesuchs 
schauten wir noch einen 45minütigen Film im kup-
pelförmigen IMAX-Filmtheater. Durstig gingen wir 
anschließend den kurzen Fußweg in die Altstadt 
und der erste Biergarten mit Schattenplatz in der 
Nähe des Doms war „unser“. Um fünf begann un-
sere Domführung. Das heutige UNESCO-Kulturer-
be war zur Einweihung im Jahre 1061 der größte 
Kirchenbau der damaligen Welt.  Zunächst liefen 
wir in der Hitze erst einmal um den Kaiserdom he-
rum und bekamen die baulichen Veränderungen im 
Laufe der Zeit erklärt (kleine Steine = alt, große 
Steine = neu). Danach ging es in das kühlere Dom-
innere und zum Schluss noch in die noch kühlere 
Kaisergruft mit der Grablege der mittelalterlichen 
Kaiser und Könige.  

Am Abend wollten wir Fußballinteressierte na-
türlich das Champions League-Finale anschauen. 
Empfehlungen und einer Google-Suche folgend 
steuerten wir ein Sky-Sportsbar in der Innenstadt 
an, doch schon am Eingang war klar: komplett 
ausgebucht, ohne Reservierung geht nix. Auch der 
Anruf bei einer weiteren Sky-Sportsbar endete 

mit dem gleichen Ergebnis („Sorry, wir sind ausge-
bucht“). Die Zeit drängte, denn der Anpfiff rückte 
näher und so gingen wir kurzentschlossen in eine 
urige Raucherkneipe. Dort fanden wir noch ein paar 
freie Plätze an der Theke. Essen gab es dort leider 
keins, uns wurde jedoch angeboten gegenüber Piz-
za zu bestellen und in der Kneipe zu verzehren. Und 
so konnten wir doch noch in schöner Atmosphäre 
Klopps Triumph verfolgen. 

Am Sonntag fuhren wir zum Abschluss der Reise 
nach Heidelberg. Das Parken gestaltete sich zu-
nächst als schwierig, war doch unser Kleinbus 
für die Parkhäuser zu groß und für den Parkplatz 
für Reisebusse zu klein (hier wurden wir ver-
scheucht). Aber letztendlich konnte ein Parkplatz 
gefunden werden und die „Jüngeren“ konnten 
mit dem Aufstieg zum Schloss beginnen, während 
die „Älteren“ ein Getränk in der historischen Alt-
stadt bevorzugten. Das Heidelberger Schloss ist 
eine der berühmtesten Ruinen Deutschlands und 
in der ganzen Welt bekannt. Uns blieb noch Zeit 
für eine einstündige Führung durch die Innenräu-
me des Schlosses, einem kurzen Abstecher zum 
größten Weinfass der Welt und in das im Schloss 
beheimatete „Deutsche Apothekenmuseum“.   In 
der Reisekasse war noch etwas Geld übrig und so 
kehrten wir alle noch einmal in der Altstadt für ein 
gemeinsames Mittagessen ein. Auch in diesem Jahr 
war es wieder ein rundherum gelungener Ausflug 
mit vielen schönen Stunden der Geselligkeit und 
interessanten Programmpunkten.

Mit dabei waren:
Horst F., Rolf H., Tobias V., Sven S., Holger H., Tobias 
K., Armin K., René K., Marcel S. und Sebastian S. 
Bernhard L. musste leider verletzungsbedingt einen 
Tag vorher absagen. 

Wie immer wird sich das Orga-Team über Ziel und 
Termin für die Fahrt im nächsten Jahr rechtzeitig 
Gedanken machen.
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1. Gang: Strudel von Zucchini und Steinbeißer 
auf Fenchelsalat 

Gemächlich im ersten Gang ging es los vom Ho-
tel Regena in Bad Brückenau Richtung Staatsbad 
Brückenau mit dem grandiosen Kurpark zwischen 
Schlosshotel Fürstenhof und Bellevue. Flankiert 
wird der riesige Park durch das klassizistische Kur-
saalgebäude, den Elisabethenhof, das Parkhotel 
und das Badhotel. Hier hätte man nach wenigen 
Kilometern schon verweilen können,es rief jedoch 
der zweite Gang.                                                          

2. Gang: Geeiste Gurkensuppe mit Dill 

Hochschalten war angesagt in den nächsten Gang 
auf dem Bahnradweg Richtung Gemünden am 
Main. Immer entlang der Sinn zieht sich der Alte 
Bahndamm über Wernarz und Eckarts Richtung 
Rupboden. Dann ging es beständig bergab und 
deshalb durfte wieder in den nächsten Gang ge-
schaltet werden bis zu den Schachblumenwiesen 
bei Zeitlofs.
 
3. Gang: Strozzapreti, Paprikapesto und Parme-
sanschaum 

Passend zum vegetarischen Teil mit Spinat und Pa-
prika erreichten wir die leider nicht mehr im vio-
letten Blütenmeer blühende Schachblumenwiese 
bei Zeitlofs. Die weitere Fahrt immer entlang der 
Sinn führte zwischen den abfallenden Waldhängen 
der Vorderrhön und den nördlichen und südlichen 

Sinnwiesen von Altengronau ent-
lang weiter nach Süden. 

4. Gang: Kräutertafelspitz auf 
Gemüsespaghetti und Semmel-
Rösti

Passend zum Hauptgang erreich-
ten wir ein das gesamte Sinntal 
überragendes Bauwerk, das Ei-
senbahn Viadukt bei Jossa. Über 
diese markante Brücke verkehren 
Züge der Strecke Fulda/Würzburg. 
Nur noch wenige Flusswindungen 
distanzierten uns jetzt von Ober-
sinn und Mittelsinn, wo verwandt-

schaftliche Beziehungen gepflegt und bei „Albert“ 
ein ebenso gepflegtes Bierchen gezogen wurde. 
Dies zog sich…. Zum Glück stand der letzte Gang 
an. 

5.Gang: Geeistes Himbeer-Chia-Törtchen mit 
Erdmandel-Vanilleschaum 

Es konnte jetzt nur noch die Rückfahrt folgen. Als 
Nachtisch und um alle Eindrücke des Tages noch-
mal fassen zu können, fuhren wir die gleiche Stre-
cke im Genuss zurück.        Vielen Dank an die tolle 
Bewirtung im luxuriösen Hotel Regena  mit der ex-
travaganten Wellnesslandschaft.

Es war ein tolles Wochenende in wunderschöner 
Landschaft.  

Uli Graf

Zwischen den Gängen – Trainingslager der Biker  
in Bad Brückenau vom 19. – 21.7.2019
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B-Jugend der JSG Merzhausen/Weilnau 
									             nimmt Fahrt auf!

Im Zuge der Saison-Vorbereitung haben am 
17.08.19 die Betreuer Andreas, Herbert, und Ste-
fan die Spieler der aktuellen B-Jugend, von der JSG 
Merzhausen zu einem Trainingstag auf dem Sport-
platz in Hasselbach eingeladen. Um 9:00 Uhr hatten 
sich 19 Spieler und die zwei Torhüter auf dem Platz 
eingefunden. In 3 Trainingseinheiten a 2h wurden 
hauptsächlich Kondition, Technik usw. trainiert. In 
den Pausen wurden die Spieler und Betreuer mit 
belegten Brötchen-, Obst- und Kuchen-Spenden 
und Getränken verpflegt. Die Organisation für das 
leibliche Wohl hatte die Chefin der Verpflegungs-
abteilung Cordelia Hänisch übernommen (DANKE 
nochmals). Nach der letzten Trainingseinheit sa-
ßen wir noch gemütlich zusammen und es wurden 
Bratwürstchen gegrillt. 

Am darauffolgenden Sonntag hatten wir dann 
unser erstes Freundschaftsspiel gegen Wehrheim, 
dass wir mit 8:0 gewonnen haben. Tore durch: 3x 
Tom Hänisch, jeweils 1 Tor von David Gängel, Sven 
Häuser, Jason Grundmann, Jonas Grün und Robin 
Klimmek.

Im Kreispokal wurde uns der FSV Steinbach aus 
der Kreisklasse zugelost. Das Spiel fand am Mon-
tag, dem 19.08.19, in Steinbach statt. Nach an-
fänglichen Schwierigkeiten (geschuldet von dem 
harten Wochenende) konnten wir Steinbach dann 
doch knapp mit 8:2 von deren Kunstrasenplatz 
fegen. Tore durch: 2x Jason Grundmann, 2x Sven 
Häuser, jeweils 1 Tor Robin Klimmek, Luca Finzel, 
Tom Hänisch, David Gängel. (bes. Vorkommnisse: 
Betreuer Herbert H. wurde hinter die Bande ver-
wiesen)

Heimspiel-Termine:                                                  
20.09.2019	 Fr	� JSG Merzhausen -  

JFV Friedrichsdorf	 19:00
18.10.2019	 Fr	� JSG Merzhausen -  

DJK Bad Homburg	 19:00
01.11.2019	 Fr	� JSG Merzhausen -  

Königstein II		  19:00



 Fenster und Türen in Kunststoff, 
Aluminium und Holz

 Hochwertiger Innenausbau

 Unsere Qualität 
hält einfach länger !

Stephan Heinisch
Waldstraße 1
61276 Weilrod
Tel.: 06083-940328
info@schreinerei-heinisch.de
www.schreinerei-heinisch.de
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JSG Merzhausen / Weilnau
Die Vorbereitungen der JSG Merzhausen für die 
Saison 2019/2020 sind weitgehend abgeschlossen. 
Die Spieler-und Mannschaftsmeldungen wurden 
fristgemäß beim HFV eingereicht und wurden in-
zwischen genehmigt. Unser Ziel, in jeder Spielklas-
se eine Juniorenmannschaft zu melden, haben wir 
leider nicht ganz erreicht. Ohne eine C-Junioren-
mannschaft hat die JSG Meldungen für folgende 
Mannschaften abgegeben:

- 1x G-Junioren für Freundschaftsspiele 
- 2x �F-Junioren davon die
       F2 für Freundschaftsspiele 
- 2x E-Junioren 
- 1x D-Junioren 
- 1x B-Junioren

Am Standort Riedelbach hat der bisherige Trainer 
der E-Junioren, Andreas Benhardt, die JSG Merz-
hausen zum Saisonende 2018/2019 leider verlas-
sen. Ärgerlich, hatte er mit Unterstützung der JSG 
gerade erst die Trainer C-Lizenz erworben. Wegen 
unterschiedlicher Vorstellungen in der Zusam-
menarbeit hat sich die JSG von Mark Leder, dem 
Übungsleiter und Betreuer der G- und F-Junioren 
getrennt. Trotz des starken Engagements von Mark 
war dieser Schritt für den JSG-Vorstand unaus-
weichlich.

Die JSG sucht dringend und sofort Übungsleiter für 
die G-und F-Junioren am Riedelbacher Standort. 
(siehe auch Suchanzeige in dieser Ausgabe).

Die Betreuung der Bambinis in Riedelbach ist für 
die Zukunft sichergestellt. Der Standort Gräven-
wiesbach entwickelt sich weiterhin sehr positiv. 
Dies gilt besonders für den Zulauf an Kindern und 
die Gewinnung von Übungsleitern zur Betreung 
der einzelnen Mannschaften.

Ebenfalls hervorzuheben sind die ausgesprochen 
stabilen Verhältnisse bei den D-Junioren und den 
B-Junioren. Abschließend bittet das JSG-Team alle 
an Jugendfußball interessierten Personen, um ihre 
Unterstützung und die Bereitschaft sich an der 
weiteren Entwicklung der JSG Merzhausen aktiv zu 
beteiligen.

Die JSG Merzhausen sucht für sofort Übungs-
leiter (innen)/Betreuer(innen) die Lust ha-
ben unsere G- und F-Junioren am Standort 
Riedelbach zu coachen. 

Auch ohne Qualifikation sind uns alle Interessier-
ten herzlich willkommen. Unser Jugendkoordinator 
mit Trainerlizenz A (Fußball) ist gerne bereit, Un-
terstützung zum Trainigsaufbau, den Inhalten und 
Abläufen zu geben. Wir honorieren die Bereitschaft 
für die JSG tätig zu sein, mit einer monatl. Übungs-
leiterpauschale.Bei Interesse übernehmen wir auch 
die Kosten für die Qualifikation zum Erwerb der 
Trainer C-Lizenz.

Wir freuen uns auf Euch! 
Kontaktaufnahme unter: www.jsgmerzhausen.de

In eigener Sache…
Werte Vereinsmitglieder, liebe Leser,

ab dem 25. Mai 2018 wurden in der Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) die personenbezogenen Daten europaweit ein-
heitlich geregelt. D.h. unter anderem: Privatpersonen über die wir schreiben oder diese fotografieren, müssen grundsätzlich mit 
der Verwendung und der Veröffentlichung ihres Namens und / oder Fotos einverstanden sein. Für das Redaktionsteam der Kick 
& TuS war dies bisher schon gängige Praxis. Sollten Sie künftig damit nicht einverstanden sein, bitten wir Sie / euch uns dies 
schriftlich mitzuteilen!

Kick & TuS (als Autor und Fotograf) verpflichtet sich weiterhin die Fotos und Daten ausschließlich nur für die eigene Vereinszei-
tung zu verwenden. Es bedarf jedoch keiner Einwilligung seitens Personen, die an öffentlichen Sportveranstaltungen- auch als 
Zuschauer- oder Versammlungen teilnehmen.

Wir bitten um Kenntnisnahme.                                                                             Ihr Kick & TuS Redaktionsteam



KFZ-Meisterbetrieb
- KFZ-Reparaturen aller Fabrikate
- Scheibenreparatur
- Unfallinstandssetzungsarbeiten

- 
Achsvermessungen

- Klimaservice
- Reifen- und Felgenservice sowie Zubehör
- Räder waschen 
- KFZ-Teile

TÜV und AU jeden Freitag ab 14 Uhr!
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 8.00 Uhr–12.00 Uhr, 14.00 Uhr–17.30 Uhr
Weitere Termine nach Absprache

Autoservice Jung, Weilstraße 41a, 61276 Rod an der Weil
Tel: 06083 / 910240, Fax: 06083 / 910241, info@autoservice-jung.de

Autoservice Jung

Ihr Partner für
Kaltband • Spaltband

Edelbandstähle • Aluminium

61276 Weilrod • Tel: 06083-2791-2793 
www.melcher-stahl.de • info@melcher-stahl.de
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Turntiger freuen sich über  
					      verspätete Weihnachtsgeschenke

Neues vom Basketball 

Auch im Sommer können sich die Turntiger über 
Weihnachtsgeschenke freuen. Die Übungsleite-
rinnen Anke Buhlmann, Nicole Dreyer, Anna Ha-
bermann und Melanie Rüth hatten den Wunsch, ih-
ren Turnkindern etwas Praktisches, Sinnvolles und 
Nachhaltiges zu überreichen. Die Entscheidung 
fiel auf einheitliche Turnbeutel mit dem Vereins-
logo des TuS Weilnau – auch wenn die Produktion 
dafür etwas länger dauerte. Über 60 Kids freuten 
sich über die neue Sporttasche, die sie jetzt jeden 
Dienstag voller Stolz in die Sporthalle tragen.

Kurz vor den Ferien ist die Anzahl der Spieler rapi-
de nach oben geschossen. Grund dafür ist, dass es 
offensichtlich in der Erbismühle viele basketballbe-
geisterte Kinder gibt. Viele von ihnen haben bereits 
am Training teilgenommen und dabei viel Spaß 
gehabt. Trainer Maciej Schäfer freut sich über den 
unerwarteten Zuwachs in vielerlei Hinsicht. Zum 
einem natürlich, dass die Anzahl der Spieler eine 
solide Mannschaftsstärke erreicht und zum ande-
ren (und das ist eigentlich das erfreulichste), dass 
die Flüchtlingskinder eine weitere, sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigung haben. Durch das gemeinsame 
Training mit ihren deutschen Teamkameraden 
wächst das Verständnis füreinander und das Ge-
fühl der Zusammengehörigkeit. Sport ist die beste 
Art der Integration. Davon ist der Trainer vollends 

überzeugt. Bleibt nur noch das Problem des Trans-
portes, aber auch da ist man dran, eine Lösung zu 
finden. Selbstverständlich sind jedoch nach wie 
vor weitere Interessenten herzlich willkommen. 
So sind z.B. mit Annika und Jenny zwei weitere 
potenzielle Leistungsträger nach den Ferien da-
zugestoßen. Es wird vermutlich nicht mehr all zu-
lange dauern bis die Mannschaft zum Spielbetrieb 
angemeldet wird. Die Suche nach dem passenden 
Outfit ist zumindest schon angestoßen worden.                                                                                    
Nebenbei sei noch erwähnt, dass neben dem Ju-
gendtraining montags, auch für Erwachsene und 
junge Erwachsene (ab 16 Jahre) donnerstags eine 
Trainingszeit angeboten wird. Weitere Infos sind 
über die TUS-Homepage zu erfahren.

Schlachtessen
am Freitag, dem 08. November 2019 um 19:00 Uhr im Sportlerheim des TUS Weilnau

Es erwartet Sie ein reichhaltiges Buffet an Hausmacher Fleisch- und Wurstspezialitäten, 
mit Wirsinggemüse und Salzkartoffeln inkl. einem gratis „Verdauungsschnaps“

Natürlich wird hier die traditionelle „Metzelsuppe“ nicht fehlen.

Kosten pro Person 11,50 d

Kartenverkauf ab sofort bei Blumen- und Geschenkartikel Goll in Altweilnau. 
Gerne nehmen wir Ihre Reservierung per Mail entgegen: aleweilerturmtaenzer@gmx.de

Die Karten können dann bei o.g. Adresse gegen Bezahlung geholt werden*.

Es freuen sich auf euer Kommen, die Aleweiler Turmtänzer
*wenn dies nach einer Frist von 1 Woche nicht geschehen ist, gehen die Karten wieder in den freien Verkauf 



Lauker Weg 14 // 61276 Weilrod// Tel. 06083/9599-945
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- Heizungsbau - Sanierung sowie - Optimierung

- Erneuerbare Energie vom Holzkessel bis zur PV-Anlage

- Trinkwasserhygiene und Trinkwasseruntersuchungen

- Reparatur und Wartung

Ein serviceorientierter Fachbetrieb in Ihrer Nähe


